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Die erſte wiſſenſch aftliche Biographie
des erſten Hohenzollern Kaiſers

Noch ſind ſeit dem Tode Kaiſer Wilhelms I keine zehn
Jahre verfloſſen und es mag fraglich erſcheinen ob die Zeit
ſchon gekommen iſt ihm ein biographiſches Denkmal zu ſetzen
Der Größte von denen die ihm rathend und thatend zur Seite
ſtanden wandelt noch unter den Lebenden und von ſeinem
Andenken iſt der unmittelbare Eindruck des Perſönlichen noch
zu wenig abgeſtreift als daß ein Hiſtoriker ſich zu überwinden
vermöchte mit völliger Unbefangenheit ſeinen Platz in der
Geſchichte zu beſtimmen Daß es ein Platz ſein wird in der
Reihe jener unvergänglichen Geſtalten welche in alle Zukunſt
hinaus der Widerſchein einer großen Zeit umfließt haben auch
die Mitlebenden ſeines Greiſenalters ſchon ſicher empfunden
die ihn ehrfürchtig als Heldenkaiſer und als Kaiſer Weißbart
prieſen Aber der Hiſtoriker kann ſolche Empfindung durchaus
theilen und dennoch vor einem abſchließenden Urtheil zurück
ſchrecken ſo lange es an der zeitlichen Entſernung gebricht
welche die unentbehrliche Bürgſchaft des geſchichtlichen Maß
ſtabes iſt Auch der vortreffliche Leipziger Geſchichtslehrer
Erich Marcks, der es unternommen hat die erſte wiſſen
ſchaftliche Biographie Wilhelm s I zu ſchreiben iſt ſich dieſer
Unzulänglichkeit bewußt geweſen und hat ſich ebenſo freimüthig
als anziehend dazu bekannt Mit jeglicher großen Vergangen
heit das wiſſen auch wir bereits, ſagt er nimmt Wilhelm s
Zeit es reichlich auf Und Kaiſer Wilhelm ſelber füllt in ihr
ſeinen Platz nicht Wilhelm der Große ſo viel Großes
wahrlich an ihm iſt Aber von der ſchlichten Echtheit ſeines
Weſens fällt alles Fremde alles Geſteigerte das ihn erſt
ſchmücken ſoll haltlos ab die dämoniſch hohe Größe die ſeinen
Tagen nicht mangelt hat ihren Ausdruck nicht in ihm Wohl
aber jene einfältig edlen Kräfte die ſein Leben begleiteten die
er in ſich und um ſich immer von neuem zum Durchbruch
und zum Siege geführt hat die ihn zum lebenden Symbol der
beſten Güter ſeines Volkes gemacht haben die Kräfte vermöge
deren er ſammelte ordnete und zuſammenhielt Kräfte der Ein
heit und der Zucht der Weisheit und der Treue Wenn
nichtsdeſtoweniger dieſe erſte ernſthaft wiſſenſchaftliche Biographie
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Unterliegen die häufig ſchmerzliche Anpaſſung an die wechſelnden
Fordernngen des Zeitenlaufes die freiwillige Unterordnung
unter die Führung großer Rathgeber im Zuſammenhange von
Urſache und Wirkung zu ſchildern und ſo die ganz eigenartige
Bedeutung dieſes Herrſcherdaſeins erkennbar zu machen iſt zum
erſten mal in dieſer Biographie verſucht und mit Glück voll
bracht worden

Mit den Anſchauungen ſeines Vaters trat Prinz Wilhelm
in die Politik ein er war bereits ein Mann von 43 Jahren
als ſein Bruder auf den Thron kam und ihm ſelbſt die
Stellung des Thronfolgers zufiel Dem Drängen der Pro
vinziallandtage nach einer Verfaſſung ſtand er entſchieden ablehnend gegenüber auch als ſein Buwver nachgiebig zu werden

begann und ſo gerieth er zu dieſem in Oppoſition aber nicht
wie es ſonſt meiſtens zu geſcheben pflegt als der liberale
Kronprinz zu dem beharrenden Monarchen ſondern als der
beharrende Thronerbe zu dem ſich vergleichenden Souverän Am
Abend des 18 März 1848 als der König den bedingungsloſen
Rückzug der Truppen von allen Straßen und Plätzen Berlins
befahl warf er ſeinen Degen auf den Tiſch mit den Worten
er könne ihn nun nicht mehr mit Ehren tragen am Abend
des 19 März flüchtete er nach London wo er am 27 März
unerwartet in die Wohnung Bunſens des preußiſchen Ge
ſandten eintrat Dort in der Verbannung hatte er zwei
Monate Zeit ruhig und einſam die überwältigenden Eindrücke
ſeiner Erlebniſſe in ſich zu verarbeiten Was hatte ſich voll
zogen Die bleibende Bedeutung der 1848er Revolution iſt

des Mittelſtandes in den Stagt und ſeine Leitung und ſomit
die Bewegung auch für Deutſchland vollendete die von 1789
ab Europa in Athem gehalten hatte die ſeit 1830 nach längerer
Regaktion von neuem hervorbrach und im Weſten bereits durch
gedrungen war Das war das eine das andere war die
Herſtellung der nationalen Einheit auch ſie im weſentlichen
damals wie vorher vom Bürgerthume getragen wenngleich
auch ſie ſo wenig wie der Liberalismus das ausſchließliche
Eigenthum einer Klaſſe allein auch ihr verſagte ſich der alte
Staat die Menge der herrſchenden Tynaſtien Und es iſt
bekannt wie dieſer Auseinanderfall der Jdeen emd der Mächte
in unſerer Revolution beides gelähmt hat die Vertreter des

des alten Kaiſers als ein Denkmas erleſenſter Art zu begrüßen Neuen wie des Alten wie ſich das reinſte und vornehmſte aller
deutſchen Parlamente im uunvermeidlicher Unfruchtbarkeit anfiſt ſo hat ſie es ihrem Gegenſtande nicht minder als ihren

eigenen Vorzügen zu danken Sie ſtellt ſich als ein mit allem reiben mußte weil ihm die Macht und zudem die Erfahrung
nothwendigen Rüſtzeug unternommener und vorzüglich gelungener ſehlte durch welche es die Macht wenn überbaupt an ſich
Verſuch dar die Perſönlichkeit Wilhelm s I zu ergründen die hätte feſſeln können wie die Panulskirche an der Ueberſpannung
Grenzen ſeines Wollens und Könnens zu beſtimmen die
Wandlung der Zeiten in ihrer Uebermacht über die Triebe
die in ſeiner Jndividuglität wirkſam waren klarzulegen Für
wahr eine ſchwere und eine dankbare Aufgabe Alle geſchicht
lichen Phaſen unſeres Jahrhunders die napoleoniſche Cpoche
wie die der Reſtauration und der Revolution die Demüthigung
und die Erhebung Preußens die Einigung Deutſchlands mit
ihren ungeheuren Vorbereitungen und Folgen haben die Ent
wicklung dieſes wunderſamen Lebensganges geſtreift beeinflußt
durchkreuzt und bedingt aber erſt als er die Schwelle des
Greiſenalters überſchritten hatte wuchs die Geſtalt Wilhelm s I
ſichtbar empor und noch ienmer wächſt ſie in die Höhe obwohl
er vor faſt einem Decennium ſchon die müden neunzigjährigen

der freiheitlichen und der einheitlichen Jdee an der Vernach
läſſigung der Einzelſtgaten und ihrer Fürſtenhäuſer bei allem
Schafſen ſür die Zukunft in unbefriedigender Tragik elend zu
Grunde ging

Mit dieſer zwiefachen Entwickelung hatte Prinz Wilhelm ſich
jetzt auseinanderzuſetzen Als er in England eintraf brachte
er den Entſchluß rückhaltloſer Annahme des einmal Vollzogenen
bereits mit Und nun ſah er mit offenen Augen in das eng
liſche wie in das deutſche Daſein hinaus noch ſchwer erſchüttert
traurig ein verbannter und ſo empfand er es ein ver
kannter Mann Jn England beſtärkte er ſich in der Au
erkennung konſtitutionellen Staatslebens Aber nach Jahres
friſt hatte in ihm die altpreußiſche Tradition doch wieder die
Oberhand Er ſchleuderte mit ſeinem Bruder der liberalenAugen ſchloß Was an dieſem Lebensgange Ereigniß war

liegt zu Tage die inneren Kämpfe das Widerſtreben und
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faſſungswerk
Bewegung die Abſage zu und verwarf das frankfurter Ver

Daß ich, ſchrieb er dem General v Natzmer
bei meiner ledernen Natur die man vielleicht praktiſch nennen

könnte viel Anſtoß in der phantaſtiſchen Profeſſorenzeit gebe

daß ſich in ihr der Sieg des Bürgertbums der volle Eintritt

können Sie denken Wir wollen nur abwarten wer recht be
hält So ſchloß er im Mai 1849 ſeine Rechnung mit den
Jdeen von 1848 in doppelter Weiſe ab gegen die demo
kratiſche Verfaſſung aber für die Einheit unter Preußen Er
blieb aber doch während der Reaktionsjahre in ſcharfer Oppo
ſition gegen ſeinen Bruder gegen die Camarilla gegen die
Kreuzzeitungs Partei ſein Mißvergnügen kehrte ſich gleich ſehr

en die innere wie gegen die äußere Politik Nur kam erſch je mehr die Jahre vorrückten als ein abgethaner Mann

vor er war müde geworden und erwartete keine Zukunft mehr
Das war für ihn, ſagt ſein Biograph das Ende der

Reaktionsjahre Wäre es zugleich das Ende ſeines Erden
ganges geweſen ſo ſtände ſeine Geſtalt wohl ehrenwerth und
tapfer vor dem Auge der Nachwelt der Geſchichtſchreibung ſie
böte dieſer vielleicht das typiſche Bild der Umwandlung eines
ganz altpreußiſchen Mannes in eine neue Zeit hinein eines
Mannes der ſich zuletzt dem aufſtrebenden Neuen zugewandt
hat und fertig mit ſeiner Entwickelung und mit ſeiner Welt
zu Grabe geht die Perſönlichkeit ſelber wie echt und tüchtig
immer träte vor dieſem Allgemeinen wohl ganz zurück Wie
hätte der Prinz als ihn der Eintritt in das ſiebente Jahrzehnt
ſo ernſt ergriff ahnen können daß es doch nur wieder eine
Lehrzeit eine zweite und ſpäte freilich geweſen war an deren
Ausgange er ſtand Da brach ſein Bruder nnheilbar krank
zuſammen und während er ſelbſt dem Ende zuzuſchreiten
glaubte eröſſnete ſich dem Sechziger erſt ſeine eigentliche
Wirkungszeit eine weltweite Zukunft unvergeßlich in aller
Geſchichte Zuerſt mit der bloßen Stellvertretung betraut trat
Prinz Wilhelm erſt nach Jahresfriſt die Regentſchaft an und
unverzüglich entließ er den Miniſter v Weſtphalen dem die
übrigen innerhalb eines Monats folgten Das neue Miniſterium
Hohenzollern war ſeiner Geſammtkfarbe nach liberal Die

nene Aera wurde jubelnd begrüßt aber dem Regenten war
es dabei nicht wohl zu Muthe er war in ſeinem eigenen

Miniſterrathe ein einſamer Mann Was ihm vor allem
andern am Herzen lag war die Reorganiſalion des Heeres
die ihm zugleich als Mittel dienen ſollte Preußens Gleich
ſtellung mit Oeſterreich in Deutſchland zu erzwingen 8
iſt nicht erforderlich dies Vorgänge dieſer Jahre im
einzelnen zu verfolgen die Hauptetappen ſind daß der Regent
ſeinen Entwurf der Armee Reorganiſation gegen ſeine
Miniſter durchſetzte und im Jahre 1859 ſeinen militäriſchen
Liebling Roon als Kriegsminiſter berief daß der Konflikt
zwiſchen Volksvertretung und Krone in ſein erſtes Stadium
trat daß Wilhelm am 2 Januar 1861 als König den Thron
beſtieg und in Königsberg die Krone vom Tiſche des Herrn
nahm Ueber allem aber ſtand doch wie erſt die Zukunft er
kennen ſollte die Thatſache daß König Wilhelm am 23 Sept
1862 ſich nach langem Sträuben entſchloß Otto v Bismarck
zum Miniſterpräſidenten zu machen Da führte ihm Roon
den immer wieder abgewehrten Bismarck im entſcheidenden
Augenblicke zu Und damit trat Wilhelm aus der Stelle des
Handelnden um einen Schritt zurück die Laſt der Thaten
mußte er nun in die Zu des anderen legen Die Zeit der
Größe bricht an die Zeit die ihm im vollen Sinne zu eigen
gehört iſt vorüber Sein Größtes hat er geleiſtet er
Konflikt der ſchleswig holſteinſche der böhmiſche und der fran
zöſiſche Krieg wurden durchgekämpft Der König wurde vonſeinem Miniſter fortgeriſſen Bismarck handelte nicht ohne

den König auch nicht eigentlich gegen ihn und doch ſo daß
er ihn in fortwährendem ſtillen Zwange mit ſich riß Außer
ordentlich reizvoll ſchildert der d Wilhelm s in dieſem
Zuſammenhange die Stimmung des Königs vor dem Kriege

Nachdruck verboten

Paſſionsſpiele am Rhein
Hätte ich nicht längſt vorher von den Paſſionsſpielen die im

Laufe dieſes Sommers zu Stieldorf im Siebengebirge ſtattfanden
geleſen und gehört am Rhein ſelbſt hätte man mich ſicherlich
nicht darauf aufmerkſam gemacht Ueberall wo ich danach
fragte in Rüdesheim und in Bingen in Koblenz und in
Andernach ja ſelbſt in Bonn wußte man mir eine genauere
Auskunft nicht zu ertheilen Man ſchien dort von den heiligen
Spielen der Bauern weder viel zu wiſſen noch viel zu halten
kannte weder die Aufführungstage noch den Weg nach Stieldorf
und lächelte ungläubig als ich die Abſicht kundgab dahin zu
wallfahren

Als man vollends in Königswinter dem köſtlichen Rheinneſte
das am Fuße des Drachenfels liegt und den Ausgangspunkt
für alle Siebengebirgsfahrten bildet mir nicht einmal mit
Beſtimmtheit ſagen konnte ob am nächſten Tage geſpielt würde
oder nicht da wurde ich denn doch ſtutzig Als treuer Rhein
länder war ich hier mit ein paar altbefreundeten Landesgenoſſen
zuſammengetroffen um zu dem ſiebengebirgiſchen Oberauimergau
zu wandern und hier ſchien man von der ganzen Geſchichte
ar keine Notiz zu nehmen Wir ließen uns indeſſen in unſeren

Plänen nicht weiter irre machen Mit einer kleinen Karte
ausgerüſtet machten wir uns auf den Weg feſt darauf gefaßt
ünimene umſonſt in Stieldorf anzulangen oder aller

ſchlimmſtenfalls uns in den Bergen ein wenig zu verlaufen
Ein herrlicher Weg durch dichten Eichen und Buchenwald

führt von Königswinter ins Gebirge hinein zu den Ruinen der
alten Ciſterzienſerabtei d Der Petersberg bildet nach
Oſteit z mit dem Nonnenſtromberg und dem Stengelberg hier
eine Thalmulde Da ſtehen in waldumrauſchter Einſamkeit die
ehrwürdigen Zeugen einer lange lange verklungenen Zeit Von
der wunderſchönen ehemaligen Kirche ſteht nur noch die
Choraphis mit ihren romaniſchen Bogen und ihren zierlichen
ſchlanken Säulen Von der alten Abtei iſt gottlob noch das
Oekonomiegebäude übrig ſo daß man nicht zu verhungern und
zu verdurſten braucht an der Stätte da einſt der hochgelahrte
Mönch Cäfarins von Heiſterbach geweilt und gearbeitet Auch

das Thorhaus ſteht noch durch das man einſt in den von
einer Mauer umgrenzten Bereich der Abtei einzog Aber wehe
was iſt das Um die alte Chorruine zwiſchen deren ver
fallenen Steinen Gras und Sträucher ſchon üppig gewachſen
ſind ſteht ein Gerüſt Und Maurer hantiren da hernm
Mit Steinen und Mörtel und Richtſchnur mit Hämmern und
Meißeln Wahrhaftig es iſt keine Täuſchung und der Pächter
beſtätigt es uns auf unſere Frage ſie renoviren die Ruine
Es mag nöthig ſogar unumgänglich erforderlich ſein aber es
iſt ſchauderhaft

Nicht ſo lange wie es in unſerem Plane lag hielten wiruns angeſichts dieſer Thatſache in Heiſterbach a Der Anblick

dieſer fürchterlichen Baubemühung ſchmerzte uns und vertrieb
uns bald Weiter ging der Weg Zunächſt auf breiter Land
ſtraße fort durch dunkeln Wald mit rieſigen alten Bäumen
Die Sonne blinzelte durch die dichten Kronen hindurch und
ſandte helle Strahlen auf die herbſtlich gelben und rothen
Blätter Langſam geht es bergauf Aber als wir die Höhedes Plateaus das ſich hier zwiſchen den Gipfeln der hen

Berge und dem Thale der Sieg hinzieht erreicht haben da
lihtet ſich der Wald Da öffnet ſich der Blick über das reiche
fruchtbare Land auf das die Septemberſonne nun in aller
ihrer leuchtenden Pracht hinſtrahlt Ringsum bedecken weite
Felder die Hügelwellen Lange Linien von Obſtbäumen ſind
dazwiſchen gezogen Am Wege der jetzt abbiegt von der
breiten Jileſtra ſtehen die Apfel und Birnbäume noch in
üppiger Fülle An den Pflaumenbäumen aber rütteln und
ſchütteln gerade die Bauern um den Ertrag des Sommers in
großen Körben aufzufaugen

Rüſtig marſchiren wir weiter Häuſer kommen näher wir
paſſiren ein Dorf aber von Stieldorf iſt immer noch nichts
zu ſehen Auf dem Wege iſt es ſtill Kaum daß uns jemand
begegnet Kein Menſch geht oder fährt vor uns kein Menſch
kommt hinter uns her Aber vertrauend auf unſere Karte
ſchreiten wir vorwärts durch die lachende Landſchaft

Da rumpelt und poltert etwas von der Seite her und biegt
auf unſeren Weg ein Ein kleiner Leiterwagen von einem
ſchweren Gaul gezogen Ein breiter ſtämmiger Bauer führt
die Zügel ein junger Burſch ſitzt neben ihm

Wo fahrt Er hin
Mir fahre noh Stieldorf

TWollt Er uns mitnehme
Kummt erop op der Wage

Und wir erklimmen das Gefährt Luſtig und flott geht es
nun vorwärts Freilich der Leiterwagen gehört zu den
ſchlimmſten Exemplaren ſeiner Gattung Federn und Polſter
ſitze hatten wir ja nicht erwartet Aber daß es eine derartige
alle Organe durcheinander rüttelnde Rumpelei werden würde
daß uns die Hüte auf den Köpfen tanzen und die Zähne
klappernd zuſammenſchlagen würden darauf hurkcm wir nicht
gerechnet Der Roſſelenker unſerer Equipage und ſein Begleiter
lachten über unſere unfreiwilligen Hopsbewegungen und als
wollte er uns für dieſe Seereiſe zu Lande entſchädigen begann
er von Stieldorf und den Spielen zu erzählen

Zunächſt erfuhren wir zu unſerer Beruhigung daß heute
obwohl Mittwoch war in der That eine Aufführung ſtattfinde
Dann aber noch allerlei ſonſtige intereſſante Einzelheiten die
nach näheren Erkundigungen ſich als durchweg wahrheitsgemäß

herausſtellten
Der Urheber des ganzen Unternehmens war kein Stieldorfer

ſondern ein Bauer aus der Umgegend der Michel Weiler aus
Oberſcheuren Der r Weiler deſſen Arbeit von Gott
geſegnet war und der infolgedeſſen ſich ein ganz nettes Ver
mögen erſpart hat machte im Sommer 1890 eine Sommerreiſe
nach Tirol und beſu te als frommer Mann und eifrigerKatholik auf dem Wege die Oberammergauer Spiele Se

packten ihn der Ehrgeiz und der Gedanke warum ſollen wir am
Rhein ſo etwas nicht ebenſo gut fertig bringen und dieſer
Gedanke ließ ihn nicht wieder los Als er nach Hauſe ge
kommen ging er eines Sonntags nach dem benachbarten reichen
Dorfe Stieldorf hinüber berief die Bauern denen er allen
wohl bekannt war zuſammen und ſagte ihnen Jhr Eſel was
ſchlagt ihr euch die Sonntage im Winter um die Ohren Jhr ſauft
und ſpielt und ärgert eure Frauen Oder beſtenfalis ihr leſt euch
Fegenſeitig die Zeitung vor wobei bekanntlich auch nichts
Geſcheites herausfkommt Iſt das eine menſchen und chriſten

würdige Art den Sonntag hinzubringen Nein Aber ich
will euch etwas Beſſeres ſagen wir wollen Paſſionsſpiele machen



mit Oeſterreich und als er nach den ungeheuren Erfolgen in
Frankreich widerſtrebend die Kaiſerkrone annahm Er war
todestraurig als er in die Welt übertreten mußte die nicht
die ſeine war Das alte Preußen ging ſo mit herzerſchüttern
den ſeeliſchen Kämpfen in das neue Dentſchland auf Als er
aus dem glorreichen Kriege trat er unverändert in
eine verwandelte Welt Der ungeheuren Fülle der Thatſachen
und Dinge welche der Biograph lichtvoll und mit feinſtem
hiſtoriſchen Verſtändniß entwickelt kann hier ſelbſtverſtändlich
im Einzelnen nicht nachgegangen werden Jeder Tag iſt ja Ge
ſchichte in dieſem Daſein ls Kaiſer Wilhelm wenngleich
unter ſchweren Kämpfen alles gelungen war hatten auch
vermöge geſchichtlicher Fügung die Schlacken früherer Tage von
ſeiner ehrwürdigen Perſönlichkeit ſich abgelöſt die Liberalen
die ihm einſt in ſcharfem Ringen gegenübergeſtanden konnten
ebenſo wie die auswärtigen Verbündeten deren beharrlicher
Gegner er vordem geweſen mit tiefer menſchlicher Pietät ſeines
Lebenswerkes gedenken So darf man auch ſeinem Biographen
der ohne Ueberſchwang aber mit nationalen Hochgefühle den
Inhalt ſeines neunzigjährigen Lebens mehr erklärt als erzählt
es gerechtermaßen als Verdienſt anrechnen daß er anſtatt einer
Apotheoſe eine unbefangene Würdigung zuſtande gebracht hat
Die Kräfte vermöge deren der erſte Hohenzollernkaiſer ſammelte
ordnete und zuſammenhielt hat ſchon der vornehmſte ſeiner
Grabredner in Worten unmittelbar und einfach groß wie der
Verſtorbene mahnend als deſſen unzerſtörbares Erbtheil auf
gezählt als er am Todestage ſelbſt in ſeinen Tiefen erſchüttert
dem Reichstage die Trauernachricht brachte den Heldenmnth
das nationale Ehrgefühl die Hingebung die Arbeitſamkeit die
Pflichttreue im Dienſte des Vaterlandes und die Liebe zum
Vaterlande ſie nannte Fürſt Bismarck in ſeinem dahin
geſchiedenen Herrn verkörpert

T

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 16 Okt Heute vormittag 10 Uhr fand in der
Ruhmeshalle des Zeughauſes die Nagelung der neuen Fahnen
in Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin der vier
älteſten Prinzen der hier anweſenden Mitglieder des König
lichen Hauſes der Prinzen der regierenden deutſchen Fürſten
häuſer des Hauptquartiers des Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe des Kriegsminiſters v Goßler des Generalſtabschefs von
Schlieffen der kommandirenden Generäle und der Umgebung
der Majeſtäten und Fürſtlichkeiten ſtatt Nach der Verſammlung
im Lichthofe begaben ſich die Herrſchaften in die Ruhmeshall
wo die Fahnen auf gedeckten Tiſchen bereit lagen Der Kaiſer

e die erſten Nägel ein worauf die anderen Herrſchaften
olgten
Heute vormittag beſichtigte das Kaiſerpaar mit dem Kron

rinzen und dem Prinzen Eitel Friedrich die Modelle zum
Bismarckdenkmal im Akademiegebände

Jn Darmſtadt fand heute nachmittag 2 Uhr in Gegen
wart des ruſſiſchen Kaiſerpaares des Großherzogs und
der Großherzogin von Heſſen der Prinzeſſin Ludwig von
Battenberg des Prinzen Wilhelm von Heſſen des Erbprinzen
von SachſenKoburg Gotha und der Prinzeſſin Aribert von
Anhalt die feierliche Grundſteinlegung der griechiſchen Kapelle
auf der Mathildenhöhe ſtatt Die Bauſtelle war feſtlich ge
ſchmückt insbeſondere war ein Kaiſerzelt errichtet in welchem
der feierliche Akt vollzogen wurde Als erſter Geiſtlicher
fungirte der Propresbyter Janiſchew von Wiesbaden Das
Gefolge und der Hofſtaat der höchſten Herrſchaften nahmen an
der Feier theil

Soziale Angelegenheiten

Jnfolge des Abgangs des Präſidenten Dr Bödiker und
der Ernennung des Direktors Gaebel zum Präſidenten des
Reichsverſicherungsamts haben ſich in dieſem wichtigen
Reichsamt bedentſame Veränderungen vollzogen Das Reichs
verſicherungsamt beſaß unter Vödiker s Leitung drei Ab
theilungen an der Spitze der Alters und Jnvaliditäts
Abtheilung ſtand Direktor Gaebel die Verwaltungs Abtheilung
leitete Direktor Pfarrius Geheimrath Dr Sarra zin dirigirte
die Unfall Abtheilung Wie nunmehr der Reichsanz
meldet iſt jetzt Direktor Gaebel zum Direktor des Reichs
verſicherungsamts ernannt worden Die zweite und dritte Ab
theilung dagegen werden unter Direktor Pfarrius zu einer
Abtheilung vereinigt während Geheimrath Dr Sarrazin
Direktor der Alters und Jnvaliditäts Abtheilung wird Die
Volksztg welche dieſe Ernennung Dr Sarrazin s bereits

geſtern meldete bemerkte dazu
Jm Jntereſſe der verletzten Arbeiter iſt es ſehr zu bedauern

daß Dr Sarrazin die Unfallabtheilung verließ Dr Bödiker
hatte früher wiederholt beantragt auch den Dirigenten der

Unfallabtheilung als Direktor anſtellen zu wollen Wäre dies
geſchehen ſo würde Dr Sarrazin ohne Zweifel in der Unfall
abtheilung verblieben ſein wo er ſich ſo ausgezeichnet bewährt
hat Unter ſeinem Vorſitz ſind Urtheile gefällt worden die
wegen ihrer unbefangenen jeder bureaukratiſchen Auffaſſung
abholden Würdigung der praktiſchen Verhältniſſe in den ſozial
politiſch empfindenden Kreiſen des Volkes große Zuſtimmung
gefunden haben Dieſer erſprießlichen und verdienſtlichen
richterlichen Thätigkeit wird Herr Geheimrath Dr Sarrazin
nunmehr entzogen Jn Arbeiterkreiſen wird es lebhaft beklagt
werden daß er die Treppe hinaufgefallen iſt

Verwaltung und Rechtspflege
Das Staatsminiſterium trat am Sonnabend unter

dem Vorſitz des Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe zu einer
Sitzung zuſammen

Jn dem Disciplinarverfahren gegen den Kriminalkommiſſar
v Tauſch iſt der Regierungsrath beim Polizeipräſidium
Dieterici zum Leiter der Unterſuchung ernannt worden
Nachdem der durch Krankheit bedingte Urlaub Tauſch s beendet
und Tauſch nach Berlin zurückgekehrt iſt haben die Vernehmungen
vor dem genannten Herrn nunmehr begonnen

Dem bisherigen Unterſtaatsſekretär im Reichspoſtamt Dr
Fiſcher iſt ſicherem Vernehmen nach der nachgeſuchte Abſchied
bewilligt worden

Der Generaldirektor der indirekten Steuern Wirkl Geh
Ober Finanzrath Schomer iſt am Sonnabend geſtorben

Die Strafkammer in Jnowrazlaw verurtheilte den Probſt
Vincenz Krybylinski aus Siedlnowo wegen Beleidigung des
Landraths Haſſenpflug und des er de Altmann in
Strelnow zu 300 M Geldſtrafe Der Probſt wollte 16 M
Steuer nicht bezahlen weil er glaubte als Geiſtlicher von dieſer
Steuer befreit zu ſein Als der Landrath den Diſtriktskommiſſar
beauftragte den Betrag exekutoriſch einzuziehen äußerte der
Probſt eine derartige Verwaltung ſei die reine Erpreſſung der
Landrath mache es gerade wie der Diſtriktskommiſſar und dieſer
re Kollege in Opalenitza es würde ihm auch nicht beſſer

ergehen

Rechtsanwalt Steiner in Waldenburg der wegen Unter
ſchlagung anvertrauter Gelder zu längerer Freiheitsſtrafe ver
urtheilt war iſt vom Kaiſer begnadigt und darauf aus dem
Schweidnitzer Gerichtsgefängniß entlaſſen worden

Parlamentariſches

Jn Bezug auf das bayriſche Reſervatrecht in der
Militärge richtsbarkeit geben die Hamb Nachr
erſichtlich durch den Fürſten Bismarck inſtruirt den Stand
punkt preis als ob dies irrelevant ſei Das Reſervatrecht
exiſtire und ſei als vollgiltig zu betrachten

Das Herrenhausmitglied v Dreßler Rittergutsbeſitzer auf
Williſchken iſt am Sonnabend in Berlin geſtorben

Parteinachrichten

Zu dem geſtern erwähnten Schreiben des Herzogs von
Cumberland an den Führer der Welfenpartei Grafen v Reden
ſagt die Nat Ztg

Angeſichts der fortdauernden welfiſchen Beſtrebungen in
Hannover iſt es um ſo bedauerlicher daß in Bran nſchweig
unter der dortigen Regentſchaft gar nichts geleiſtet worden
iſt um moraliſche Eroberungen zu machen

Stimmt auffallend

Jn einem Leitartikel Abwehr des Polenthums
ſchreibt die Nat Ztg

Unſeres Erachtens wird in der bevorſtehenden Landtagsſeſſion
erwogen werden müſſen wie durch weitere ſtaatliche Maß
nahmen das Dentſchthum in den Grenzprovinzen zu befeſtigen
iſt Was die Anſiedlungskommiſſion in dieſer Beziehung ge
leiſtet hat iſt ſehr verdienſtlich genügt aber nicht Auch in den
Städten muß die deutſche nationale Selbſthilfe die endlich
erwacht iſt mehr als bisher vom Stagte gefördert werden

Volkswirthſchaftliches

Eine wichtige Entdeckung hat die Krenzztg ge
macht Für den Umban und die Erweiterung der Bahnhöfe
in einigen größeren Städten ſind innerhalb der letzten
Jahre außerordentlich hohe Beiträge aufgewendet und damit
iſt natürlich das verhängnißvolle Anwachſen der Großſtädte
gefördert worden

Dieſe Entwicklung ſo ſchreibt das Blatt dann weiter
kann als eine geſunde unmöglich angeſehen werden Man
wird dieſen bedenklichen Rückwirkungen des Verkehrs der
lediglich eine mechaniſche Kraft iſt und nicht etwa eine höhere
eine göttliche der man ſich fügen müſſe man wird dieſen Rück
wirkungen des Verkehrs ernſthafter und bewußter als bisher
entgegenarbeiten müſſen und zwar zunächſt durch Be
günſtigung des platten Landes und der kleinen Städte

welche durch den Aufſchwung der Eiſenbahnen und zugleichehe Sarg das empfindlichſte benachtheiligt
worden ſind und immer mehr zurückgedrängt werden

Das beſte wäre vielleicht die Eiſenbahnen überhaupt wieder
abzuſchaffen ebenſo gut wie man einmal vorſchlagen konnte die
Schiffahrtskanäle wieder zuzuſchütten läßt ſich ja auch ein
ſolcher Vorſchlag rechtfertigen Wer rückt damit heraus

Die Bezugsvereinigung der deutſchen Land
wirthe der nunmehr der ſchleſiſche und trieriſche Bauernverein
beigetreten iſt hat am Freitag zur Organiſation aller großen
Einkäufe einen Ausſchuß von 10 Mitgliedern gebildet Zum
geſchäftsleitenden Vorſitzenden wurde Geh Regierungsrath
Haas Offenbach vom allgemeinen landwirthſchaftlichen Genoſſen
ſchaftsverband gewählt Ferner gehören u a dem Ausſchuſſe an
die Mitglieder des Reichstages Dr SchulzLupitz von der Land
wirthſchaftsgeſellſchaft Dr Röſicke vom Bund der Landwirthe
und Dasbach vom trieriſchen Bauernverein Bezüglich der
Einkaufserledigung pro 1897/98 und event Repreſſivmaßregeln
wurde volle Uebereinſtimmung erzielt

Kolonialangelegenheiten

Nach privaten Mittheilungen der Voſſ Ztg aus
Kamerun hat die letzte Regenzeit die in den Monaten Juli
und Auguſt ihren Höhepunkt erreichte in dem Orte Kamerun
ſelbſt unter den Europäern ſtarke Verluſte hervorgerufen Von
etwa 100 in Kamerun anſäſſigen Europäern ſind nicht weniger
als 16 geſtorben Dieſe Zahl übertrifft ſogar Lagos wo von
ungefähr 150 Europäern im Laufe eines ganzen Jahres
45 ſtarben Kamerun ſelbſt iſt daher als das größte Fieberneſt
an der afrikaniſchen Weſtküſte verſchrien Wie man der
gen Zeitung weiter berichtet iſt die Station Mpim am
mittleren Sanaga die vom Bezirksamtmann v Brauchitſch und
Lieut Schmidt angelegt wurde von der Regierung auf
gegeben und das Militär zurückgezogen worden Gleich
darauf kamen feindliche Eingeborene über den Fluß und zer
ſtörten die nur proviſoriſch und ſehr primitiv aufgebaute
Station Die nächſte Station am Sanagga nach der Küſte
zu iſt Edea wo zwei Europäer ſitzen und eine Schutztruppe
von nur vier Mann ſtationirt iſt

Arbeiterbewegung

Zur Bekämpfung von Ausſtänden im Baugewerbe
hat nunmehr der Jnnungsverband deutſcher Banugewerksmeiſter
an das Reichsjuſtizamt und die oberſten Juſtizbehörden der
Bundesſtaaten eine Eingabe gerichtet daß arbeitswilligen
friedliebenden Arbeitern nachhaltiger Schutz gegen Ver
gewaltigungen durch ruheſtörende Perſonen gewährt werde

W

S Ausland
OeſterreichUngarn

Jm wiener Gemeinderathe beantragte der Deutſch
nationale Foch ler hinweiſend auf die zunehmende Tſchechiſirung
Wiens künftighin kein ſtädtiſches Amt und keine
ſtädtiſche Arbeit an Tſchechen zu übertragen alle
deutſchfeindlichen Perſonen aus ſtädtiſchem Dienſte zu entlaſſen die
Bevölkerung der Hauptſtadt in einem Aufruf vor der von den
Tſchechen drohenden Gefahr zu warnen und ſie aufzufordern
keinen Tſchechen der eine deutſchfeindliche Geſinnung zeigt zu
beſchäftigen Bürgermeiſter Lueger bemerkte höhniſch unter
den Antragſtellern befinde ſich auch der Gemeinderath Tomanek
ein Urſlawe wogegen die Liberalen und Deutſchnationalen
proteſtirten Der Antrag wurde dem Stadtrath zugewieſen

Afrika
Eine Mittheilung aus dem franzöſiſchen Kongo an die

pariſer Geographiſche Geſellſchaft befagt daß nach den Nach
richten die man vor einigen Wochen aus Libreville beſaß der
Fähnrich Gentil zu jener Zeit auf dem Fluſſe Schari nur
30 Meilen vom Tſchadſee entfernt war Man glaubt daß
Gentil jetzt den Tſchadſee erreicht hat

Halle und Umgegend
Halle 17 Okt

Das Theater war zu Ende Rautendelein s klagende Lieder
und des grünbäuchigen pruſtenden Nickelmann s Quorax
Brekekekex verklungen Das Publikum ſtrömte hinaus ins Freie
vorüber an den wartenden Dienſtmädchen die mit Mänteln und
Tüchern auf den Armen ſeit einer halben Stunde im Vorflur
ihre ſparſamen Hausfrauen erwarteten Jm Café Monopol
drüben umgaben ſpäte Gäſte einen der runden Marmortiſche
nach dem andern Hier wurde eifrig Skat gedroſchen dort ver
tiefte ſich ein Student ſchmunzelnd ins Journal Amuſant und
im Nebenkabinet ſaßen ein paar junge Herren und Damen

wie die Oberammergauer Das macht Spaß macht Stieldorf
berühmt und nicht zu vergeſſen iſt ein im höchſten Maße gott
gefälliges Beginnen

Alſo ſprach Michel Weiler Und ſiehe die Bauern ſtimmten
ihm lebhaft bei Sie erklärten ſich zur Unterſtützung ſeines
Unternehmens bereit und waren nach guter Rheinländer Art
gleich voll Begeiſterung für die neue Jdee Michel Weiler aber
zeigte nun erſt was er konnte Er trommelte alle Bauern die
einigermaßen für ſeine Zwecke geeignet waren aus Stieldorf
und Umgegend zuſammen er wählte ſich die Schauſpieler für
die Hauptrollen aus er verſchaffte ſich den Text der Ober
ammergauer Spiele und ſtrich ihn nach ſeinen Bedürfniſſen
zurecht er gewann einen vorzüglichen Menſchen den Land
briefträger Heider zum Dirigenten des nothwendigen Chors
Aber er entwickelte nicht nur als Organiſator ſondern auch als

Direktor und Regiſſeur glänzende Eigenſchaften Und ſchon
im Jahre 1891 veranſtalteten die Banern nachdem ſie den
Winter hindurch wacker geprobt hatten für ſich ſelbſt und die
allernächſte Umgegend in aller Stille Aufführungen die ſo gut
ausfielen daß ſie ſie im Jahre darauf in dem großen Feſt und
Tanzſaal ihres ſtattlichen Wirthshauſes vor einem größeren
Kreiſe es kamen nun auch einzelne ſeltene Gäſte aus den
Orten und Städten am Rhein wiederholten Der Erfolg
war groß Nun intereſſirte ſich auch die Geiſtlichkeit für die
frommen Spiele der Bauern Und jetzt ruhten Michel Weiler
und ſeine getreuen Stieldorfer nicht eher als bis
es ihnen gelang Aufführungen in großem Stile und vor der
breiteſten Oeffentlichkeit wie die Oberammergauer zuſtande zu
bringen Fünf Jahre nahmen die Vorbereitungen in Auſpruch
Aber der zähen Energie der rheiniſchen Bauern glückte der
Plan Sie bekamen zu dem Fonds der aus den ganz hübſchen
Einnahmen von 1892 beſtand nach und nach eine ſtattliche
Summe hinzu bauten ſich ein ſehr primitives aber recht
praktiſches Spielhaus ans einfachen rohen ungeſtrichenen
Balken und Brettern zogen im ganzen nun nicht weniger als
125 Perſonen zu den Spielen hinzu ließen ſich für 6000 Mark
Koſtüme machen die nach den Angaben des Kanonikus

Vock in Aachen von der Krefelder Firma Forlings K Reuſen

angefertigt wurden beſchafften ſich von Düſſeldorfer Künſtlern
Dekorationen und inſcenirten in dieſem Sommer zum erſten
mal allgemein öffentliche Vorſtellungen

Als ſchon alle Vorbereitungen getroffen waren kam den
Stieldorfern noch etwas Unerwartetes dazwiſchen Die Polizei
verſagte ihre Genehmigung Sie berief ſich auf den gleichen
veralteten in der heutigen Zeit unmöglich mehr haltbaren
Paragraphen dem kürzlich erſt Hermann Sudermann s
Johannes zum Opfer gefallen iſt daß nämlich die Dar

ſtellung dramatiſcher Werke in denen Geſtalten des alten oder
neuen Teſtaments auf die Bühne kommen ſollen zu verbieten
ſei Alle Bemühungen waren vergeblich und es ſchien
wirklich als ſollten an einer zopfigen Polizeibeſtimmung die
wahrlich guten und ehrlichen Abſichten der rheiniſchen Bauern
ſcheitern Da faßte Michel Weiler einen muthigen Entſchluß
Er reiſte als der Kaiſer im Frühjahr in Wiesbaden war
dorthin und erreichte es thatſächlich daß von höchſter Stelle
ſein Antrag unterſtützt wurde ſo daß nun die Polizeibehörde
nichts Anſtößiges mehr an dem Vorhaben der Stieldorfer
fand und die erſt verweigerte Erlaubniß gern ertheilte

Nun begann man fröhlich mit den Spielen Den Rein
ertrag beſtimmte man für drei Zwecke ein Drittel ſollte den
Armen von Stieldorf ein Drittel dem Baufonds eines
Krankenhauſes und ein Drittel dem Kölner Dom zu gutekommen Die Schauſpieler und Sänger ſelbſt müſſen ch mit

der Ehre begnügen ſie beziehen kein Gehalt und kein Spiel
honorar Nur die Tagelöhner die auf fremden Gütern
arbeiten erhalten für jeden Wochentag an dem ſie ſpielen
einen tleinen Entgelt für die Sonntage jedoch auch ſie nicht
Die Bauern die eigenes Land beſitzen und auf ihm zu ſchaffen
haben bekommen überhaupt nichts für die verlorene Zeit

Das Spielhaus macht den Eindruck einer rieſigen Holz
ſchachtel Es iſt ohne den leiſeſten Verſuch einer Ausſchmückung
gebaut Man benutzte das anſteigende Terrain eines ſanften
und breiten Hügels um ſo ohne Mühe zu erreichen daß die
letzten Sitzreihen höher würden als die erſten Jn der Mitte
vorn iſt der beſte Platz dahinter der zweite zu beiden Seiten
der dritte Den Eintritt laſſen ſich die Stieldorfer ganz gut

bezahlen 4 Mark für den erſten Platz iſt nicht übermäßig
billig Aber ſonſt iſt alles in dem Neſte ſehr ſittſam und be
ſcheiden Es fehlt und das iſt ungemein erfreulich die naive
Raffinirtheit der Oberammergauer die die Ausnutzung ihresRuhmes und die Ausbeutung der Gäſte aufs treſſichſte ver

ſtehen die mit den ſanfteſten ehrwürdigſten bibliſchten Ge
ſichtern unverſchämte Preiſe für Wohnung und Eſſen nehmen
und ihre Spiele wohlweislich ſo eingerichtet haben daß man
eben dort wohnen und eſſen muß die außerdem die Preiſe
der Zuſchauerplätze ſkrupellos in die Höhe ſchrauben weil ſie
wiſſen daß ſich doch immer genug Abnehmer finden werden
und bei denen ein durch den Herrgottſchnitzer von Ammergau
Verleiteter der nach Holzſchnitzereien ſucht böſe hereinfallen
tann

Dieſer gleiche wohlthuende Gegenſatz gegen die mit allen
Hunden des Raffinements gehetzten Oberammergauer macht ſich
bei den Spielen ſelbſt bemerkbar So treffliche und intereſſante
Einzelleiſtungen wie die Bayern die alle etwas vom Künſtler
in ſich haben können die Niederfranken zwiſchen Rhein und
Sieg freilich nicht aufweiſen Die Stieldorfer ſind durch die
Bank ahnungsloſe Dilettanten am ungeübteſten und ſteifſten
merkwürdigerweiſe die Frauen auch dies im Gegenſatz zu
Oberammergau wo die Mutter Gottes zu den rührendſten
Erſcheinungen gehörte die ich je auf der Bühne geſehen Der
Stieldorfer Chriſtus heißt Peter Wolter Er hat im Aeußeren
etwas das die Wahl dieſes Mannes für die Hauptrolle er
klärlich macht langwallendes ſchwarzes Haar und ein tief
dunkler kurzer Vollbart umrahmen ſein blaſſes Geſicht Aber
damit iſt es auch geſchehen Sein ganzes Auftreten ſeine
Stimme ſein Gang ſein Benehmen haben nichts von der Würde
und Weihe das der berühmte ChriſtusMayer des bayriſchen
Hochgebirges beſitzt oder vielmehr beſeſſen hat Ebenſo wenige den Apoſteln irgend welche ſchauſpieleriſche Begabung nach
zurühmen Nur Judas macht eine Ausnahme er iſt ein

lebendiger und beweglicher Mann in dem ein inſtinktives
Bühnengefühl naiv zum Ausdruck kommt Aber nicht Petrus
und nicht Johannes von den anderen Jüngern ganz zu ſchweigen
nicht Annas nicht Pilatus und nicht Herodes haben auch nur
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nd Schweſtern in traulichem Gewisperc W Cigarren und Cigarettenduft
von Kaffee und Spiritusaroma lagert über dem Ganzen bläue er Reg Pazwiſchen kringelnd zur Decke und funkelnd

und blitzend leuchtet aus den weißen grünen und rothen Birnen
das elektriſche Glühlicht Die Kellner laufen hin und her helfen
hier Gäſten aus den Hüllen dort in die Ueberzieher bringen
hier die gewünſchten Getränke räumen dort das gebrauchte
Geſchirr fort Und aus dem allgemeinen Stimmengewirr klingt
es ab und zu lauter heraus Zwei Schwarz Ein Münchner

Zahlen bitte Wir drücken uns in unſere Ecke die der treff
liche Schani uns reſervirt hat zünden unſere Virginias an und
plaudern Von Bagatellen von Nichtigkeiten wie das bei uns
civiliſirten Europäern ſinniger Brauch iſt wenn wir unter einem
gewaltigen Eindruck ſtehen und unſere Mitmenſchen nichts
davon merken laſſen wollen Famoſes Ding der heilige
Michael der an der neuen Poſt Ja ganz bedeutend
Blos weiß man eigentlich nicht was der erzene Erzengel an der
Poſt zu ſuchen hat Na vielleicht wegen der Flügel Weil
die Poſt doch auch alles ſo ſchnell beſtellt Ja beſonders
wenn ſie ein Poſtſtück zwiſchen zwei Gütern die zwei Kilometer
weit auseinander liegen erſt 155 Kilometer weit ſpazieren fährt

Oder vielleicht weil er auch zum Militär gehört ſo zu ſagen
Kollege von Podbielski Menſch reden Sie doch nicht ſo
überſpanntes Zeug Warum denn nicht Jetzt wo Halle
noch mehr überſpannt wird Sticheln Sie doch nicht immer
auf Halle Fällt mir gar nicht ein Jch meine nur wegen
der neuen elektriſchen Linien die jetzt eingerichtet werden

Kalauer Und ſo etwas bei dieſem herrlichen Herbſt
wetter Daß muß man ſagen die letzten Tage war s
wirklich famos Ja ſeit wir den Nordpol hier
haben hat ſich das Wetter zum beſſern gewendet Mit der
Ankunft der Eskimos iſt es wärmer geworden Das iſt
der Sieg der Gegenſätzlichkeit Man bekommt übrigens wenn
man die Ausſtellung beſieht wirklich Luſt zu einer Nordpol
fahrt Na ich danke Bei der Verpflegung Haben Sie
Nanſen geleſen Geleſen Lieſt denn der Deutſche über
haupt Bücher Das ſchlug an Aus den Nichtigkeiten des
Cafeégeſpräches kamen wir plötzlich auf feſten Boden auf ein
ernſtes Thema Lieſt der Deutſche üherhaupt Bücher Gewiß
werden bei uns auch Bücher ernſte Bücher geleſen Aber doch
nur von einem geringen Prozentſatz unſerer Landsleute Wiſſen
ſchaftliche Werke werden bei uns wenig geleſen Dichtungen noch
weniger Und doch wird bei uns entſetzlich viel Zeit mit Leſen
todtgeſchlagen Den Hauptbeſtandtheil des Leſefutters ſtellen die
Zeitungen Daß bei ihrer Auswahl die Billigkeit eine Rolle
ſpielt iſt bekannt Nicht was in der Zeitung ſteht giebt beim
Abonnement den Ausſchlag ſondern wie viel oder beſſer
wie wenig das Blatt koſtet Dann kommen die
Familienblätter Jhr Jnhalt wird nach dem bekannten
Rezept verfertigt Wir kochen breite Bettelſuppen Da habt
ihr ein groß Publikum Und als dritte im Bunde marſchieren
die Leihbibliotheken auf An ſich wäre gegen dieſe Einrichtung
nichts zu ſagen Sie könnte ſogar unter Umſtänden ſehr ſegens
reich wirken Thatſächlich aber iſt dies nicht der Fall Sie
züchtet eine Vielleſerei die abſtumpfen und gedankenarm machen
muß Wer täglich ſeine zwei bis drei Bände aus der Leih
bibliothek durchpeitſcht der verlernt es mit Aufmerkſamkeit zu
leſen der jagt die Seiten ab und gewöhnt ſich nur das Gegen
ſtändliche ins Auge zu faſſen Wie der Autor ſchreibt ob er
ſeine Sprache beherrſcht ob er den Stil meiſtert ob er Gedanken
zu Tage fördert das iſt nebenſächlich Spannend muß
er ſchreiben viel paſſiren muß in ſeinen Büchern dann wird
er eine vielbegehrte Leihbliotheksperle alles andere iſt neben
ſfächlich Bei ſolcher Art von Leſen geht der Geſchmack an guten
Büchern in die Binfen und die Luſt ſie zu kaufen erſt recht
Allenfalls kauft man ſich Goethe und Schiller und ſtellt ſie in
den Bücherſchrank Aber ſie leſen Kommt nicht vor Herr
Leutnant Und daß man ein Buch gar zwei oder dreimal
leſen kann wenn es ein gutes Buch iſt das vollends wird mehr
und mehr vergeſſen Es iſt eine Luſt heutzutage ein deutſcher
Dichter zu ſein

Die hieſigen Schülerwerkſtätten, die ſeit Jannar
1887 regelmäßig Sommer und Winter ihren Unterricht im alten
Schulgebäude der Poſtſtraße abhalten ſammeln am nächſten
Mittwoch nachmittags 3 Uhr ihre Schüler für den neuen Lehr
gang Jn dieſem Unterrichtszweige liegen Bildungsmomente
die durch die bisher üblichen Unterrichtsgegenſtände nicht ganz
zu ihrem Rechte kommen Vorhandene Triebe und Anlagen
die jetzt theilweiſe brach liegen werden ausgebildet das wich
tigſte Werkzeug des Geiſtes die Hand wird dem Willen mehr
als durch den Schreib und Zeichenunterricht dienſtbar gemacht
das Auge wird geſchärft und der Sinn für Formenſchönheit
intenſiver entwickelt die Nöthigung öfter phyſiſche Schwierig

den Schimmer einer Begabung Kaiphas ein Schreiner
meiſter aus Scheuren könnte ſich eher entwickeln

Alle dieſe Mängel aber ſchaden ganz und gar nichts Jm
Gegentheil ſie laſſen das Spiel nur noch naiver und volks
mäßiger erſcheinen Maria und Magdalena wirken durch die
hölzerne Unbeholfenheit nur um ſo anſpruchsloſer und echter
Und dieſer ganze Chorus mit ſeinem genau einſtudirten auf
die Minute klappenden Mechanismus mit den bis aufs
Kleinſte vorher angeordneten Bewegungen und Zwiſchenreden
der einzelnen dazu der tiefe Ernſt der Lente die das ſtolze
Bewußtſein ihres frommen Werkes haben alles das ruft den

Eindruck eines unverfälſchten Volksſchauſpiels hervor
as dieſen Eindruck noch erhöht iſt der köſtliche rheiniſche

Dialekt den dieſer Jeſus ſeine Jünger wie ſeine Verfolger
der hohe Rath des Synedrium der Landpfleger Pilatus nicht
minder wie der Vierfürſt Herodes ſprechen Sie reden bei
leibe nicht ihr eigentliches Platt ſondern ſie geben ſich alle
unſägliche oft krampfhafte Mühe hochdeutſch zu werden Aber
der rheiniſche Tonfall und die unaustilgbaren Spuren der
fränkiſchen Sprache bleiben beſtehen und geben den Dialogen
eine ſo naturechte urwüchſige Kraft daß es eine wahre Freude
iſt zuzuhören Das Tollſte an dialektiſcher Färbung aber leiſtet
der würdige Annas Jhm entſchlüpfen hie und da Formen und
Wendungen die durchaus nicht aus der Schriftſprache ſtammen
Wenn er z B in der Aufregung als er einen Boten nahen
hört ſagt Halt ich glauw et kommt einer zu laufen
ſo iſt e ein ergötzliches Gemiſch von Hochdeutſch und Nieder
fränkiſch

Die Bühne iſt ganz nach Oberammergauer Muſter gebaut
Ein breiter dreigetheilter Aufban in der Mitte des vorne ſtets
offenen Podiums rechts und links offene Straßenzugänge
dazwiſchen eine durch den Vorhang abgetheilte Scene deren

w r wechſeln kann Außer dieſem ganzen Mittelau deſſen Theile ſich in gleicher Höhe befinden führen rechts

und links kleine Treppen zu je einem viereckigen von einem
Geländer umzogenen Altan empor den man aus dem Bühnen

u überwinden wirkt günſtig auf die Bildung einesa illens ein Der ſelbſtändige Aufban eines wenn auch
einfachen Gegenſtandes von Grund auf vermittelt klare
Einſicht in das Weſen der Dinge das ſichtbare Gelingen
eines greifbaren Gebildes verſchafft Befriedigung und
giebt Anſporn zu neuem Thun und Schaffen Die ei der
praktiſchen Arbeit gemachten Erfahrungen ſchärfen den Beob
achtungsſinn erhöhen die Anſtelligkeit und die praktiſche
Intelligenz des Kindes Alle theoretiſche Le rarbeit iſt nicht
imſtande dem Knaben ſo ſchnell und ſichtbar zu zeigen was ſein
leiß zuwege gebracht hat Die Freude über ein gelungenesWe ſeiner Hände lehrt ihn in früher Jugend ſchon das achten

was redliche Arbeit ſchafft denn am beſten lernt jemand das
ſchätzen was andere ſchufen wenn er die Mühe und den Schweiß
an ſich ſelbſt erfahren hat den das Gelingen jedes auch des
kleinſten Werkes fordert Darum ſind es neben den pädagogiſchen
auch Geſichtspunkte ſozialer und wirthſchaftlicher Natur die die
Schülerwerkſtätten pflegen wollen Darum haben ſie mit Recht
Anſpruch auf Förderung von hoch und niedrig und erfreulicher
weiſe läßt ſich ja auch für unſere Stadt feſtſtellen daß das all
gemeine Intereſſe hier in ſtetigem Wachsthum begriffen iſt

Litterariſche Geſellſchaft Am Dienstag findet dererſte Gthelſchaſteavend der ken ſchen Geſellſchaft in den

Kaiſerſälen ſtatt Anfang präcis Uhr err Max
Petzold wird folgende kleine Schöpfungen aus dem Manufkript
zum Vortrag bringen 1 Dämmerſtunde Ein Stimmungs
bild 2 Gerettet Eine Kataſtrophe 3 Ein Sonderling
Pſychologiſche Studie An die Vorleſung ſchließt ſich ein
gemeinſchaftliches Abendeſſen Gedeck à 75 M an
bei dem Vorträge von Mitgliedern des Stadttheaters in Aus
ſicht genommen ſind ren der Gedecke iſt noth
wendig und kann bis Dienstag früh bei Herrn Rechtsanwalt
Riecke Rathhanusſtraße 17 erfolgen

Das vegetariſche Speiſehaus Thalyfia Große
Ulrichſtraße 11 das am hieſigen Platze ſchon ſeit mehreren
Jahren beſteht iſt kürzlich in den Beſitz des Hrn C Siermann
übergegangen Dort haben bekanntlich Freunde der fleiſchloſen
Koſt Anhänger der naturgemäßen Lebensweiſe Gelegenheit ihre
Mahlzeiten in freundlichen rauchſreien Räumen einzunehmen

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 17 Okt Am 21 d begeht der Direktor des Phyſio

logiſchen Jnſtituts Herr Prof Dr Julius Bernſtein ſein
25jähriges Jubiläum als ordentlicher Profeſſor der
Phyſiologie an hieſiger Univerſität Profeſſor Bernſtein am
8 Dez 1839 in Berlin als der älteſte Sohn des bekannten
politiſchen und naturwiſſenſchaftlichen Schriftſtellers Aaron Bern
ſtein geboren wurde 1869 außerordentlicher Profeſſor der
Phyſiologie in Heidelberg ging 1871 als ſolcher nach Berlin und
wurde 1872 zum ordentlichen Profeſſor der Phyſiologie an der
hieſigen Univerſität ernannt er übernahm damit auch die
Leitung des Phyſiologiſchen Jnſtituts Sein ſpezielles
Forſchungsgebiet ſind die Entſtehungszeit und der Verlauf der
elektriſchen Ströme in den Nerven Jm Studienjahre 1890,91
bekleidete er das Rektorat der Univerſität Halle Wittenberg

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Die Bibliothek des verſtorbenen Profeſſors Geheimrath

Wattenbach in Berlin wird dem Kultusminiſterium zum
Kauf angeboten werden Die Wittwe ſoll zur Veräußerung
geneigt ſein nur ſoll die Bibliothek von dem Kultusminiſterium
dem Hiſtoriſchen Seminar deſſen Direktor ſeiner Zeit Watten
bach war überwieſen werden

Sudermann s Johannes ſoll wie wir aus Wien
hören wenn irgend möglich noch in der jetzigen Spielzeit im
dortigen Volkstheater aufgeführt werden

Der auch als dramatiſcher Schriftſteller bekannt gewordene
frühere Direktor des Stadttheaters in Riga Max Marter
ſteig iſt zum Oberregiſſeur an der Metropolitan Opera in New
York berufen worden

Provinzialnachrichten

Preisvertheilung der Sächfiſch Thüringiſchen Jnduſtrie
und Gewerbe Ausſtellung

S Leipzig 16 Okt
Bei der heute mittag verkündeten Entſcheidung der Preis
jury für die Sächſiſch Thüringiſche Ausſtellung zu Leipzig
wurden u a ausgezeichnet

Mit der Königl ſächſ Staatsmedaille R Wolf
Magdeburg Buckau Hermania, Schönebeck a E

Mit der Silbernen Staatsmedaille des Herzogthums
Anhalt Zimmermann Co G Halle

Mit der Goldenen Medaille der Siadt Leipzig Mans
felder Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft Eisleben

Mit der Goldenen Medaille der Ausſtellung Garret
Smith Co Magdeburg Otto Neitſch Halle Wegelin 4
Hü,bner Halle Allgemeine Aktien Geſellſchaft Magdeburg
Hildebrand ſche Mühlenwerke Akt Geſ Böllberg beiHalle Fritz Möller Nachf G Höpfner Halle

Theilen herab die ſich vor dem Vorhang in der Mitte treffen
Die Altane werden aber auch noch innerhalb der Scenen ſelbſt
benutzt indem der rechts als vor dem Hauſe des Annas der
links als vor dem Palaſt des Pilatus liegend gedacht iſt
Die Darſteller ſind den Oberammergauern gegenüber dadurch
im Vortheil daß der geſammte Raum des Hauſes überdacht
iſt So ſind ſie vor Regen und Zugwind geſchützt Jn Ober
ammergau hat nur der erſte und zweite Platz ſowie der ver
hältnißmäßig kleine vom Vorhang abgetrennte Mittelbau des
Theaters ein Dach Alles übrige iſt frei ſo daß die heiße
Sonne wie der Regen ungehindert hinein können allerdings auch
die Berge und grünen Matten aus der Ferne gar lieblich den
Zuſchauer grüßen und eine wundervolle natürliche Schluß
dekoration bilden Die Stieldorfer Einrichtung iſt weniger
ſtimmungsvoll aber praktiſch angenehmer
Ganz ausgezeichnet iſt der Chor der wie ſchon erwähnt vor
jedem der kleinen Aufzüge gemeſſenen Schritts herannaht Der
Chorführer iſt der Landbriefträger Heider der jedesmal mit
weithin ſchallendem von dialektiſchen Nuancen faſt freiem Organ
einen Prolog ſpricht Dann ſetzt mit leiſen Akkorden
die unſichtbar aufgeſtellte Orgel ein und es folgt der mehr
ſtimmige volltönende Geſang In der Mitte des Liedes treten
die Sänger meiſtens zurück der Vorhang hebt ſich und es zeigt
ſich auch dies nach Ammergauer Muſter bei bengaliſcher Be
leuchtung ein immer vortrefflich geſtelltes lebendes Bild das
einen der folgenden Scene entſprechenden Vorgang aus den Er

en des alten Teſtaments darſtellt z B vor dem Ab
chied Jeſu von ſeiner Mutter den Abſchied des jungen Tobias

oder vor der Verurtheilung Chriſti den Opfertod Jſaaks Dann
tritt der Chor wieder zuſammen ſingt ſein Lied zu Ende geht
gemeſſenen Schrittes wie er gekommen ab und die Handlungbeginnt deren Dialoge meiſt wortgetreu den Evangelien ent

nommen ſind Der Ammergauer Text lag den Chorgeſängen
wie der Zuſammenſtellung der Geſpräche in der eigentlichen
Handlung zu Grunde iſt aber bedeutend wohl um ein

ſtarkes Drittel gekürzt
Ringsésum im Zuſchauerraum ſitzt in athemloſem Schweigeno wer durch zwei Thüren betreten kann Von hier

teigt vor jedem der 14 ganz kurzen Akte der Chor in zwei das Publikum faſt lediglich Bauern und Handwerker aus der

Mit der Silbernen Medaille der Stadt Leipzig
Lange Nicolaus Ma deburg Buckau Leutert HalleTyumanne Halle Pfeiffer Schidt Magdeburg Hermann

ertram Halle Buchhandlung des Waiſenhauſes
Halle Bigk Schmidt Monnard Halle Karl Tho
mann HalleMit der Silbernen Medailleder Ausſtellung Klapp
K Engelhardt Nachf Halle Max Eggert Halle Stutz
bach Schuch ardt Halle Amthor Co Halle Johannes
Grün Halle Fr Berger Halle Hermann Kiehl Halle
Wilhelm Schlüter Halle

Köſen 16 Okt Die ſog Köſener kirchliche
Konferenz, die am 9 November hier ſtattfinden ſollte iſt
der im November tagenden Generalſynode halber bis auf
weiteres verſchoben worden

Weißenfels 16 Okt Sein eigenes Kind über
fahren bat geſtern nachmittag gegen 5 Uhr der Kutſcher
Wagner Es war an der Zeitzer Chauſſee bei der großen
Steigung vor der Zufriedenheit Der beinahe 5 jährige
Knabe ſaß in der Schoßlelle während der Vater neben dem
Wagen ſtand um den Vorſpann anzutreiben den er der großen
Steigung wegen hatte nehmen müſſen Jnfolge des Ruckes
beim Anziehen der Pferde fiel das Kind aus der Schoßkelle und
erieth unter die Räder deren eines ihm zermalmend über denKopf ging Der unglückliche Vater war wie man ſich denken

kann über den entſetzlichen Verluſt ſeines Kindes in heller Ver
zweiflüng und er konnte nur durch rechtzeitiges Dazwiſchen
treten theilnehmender Menſchen davon abgehalten werden ſich
uuter die Räder ſeines Wagens zu werfen und ſeinem Kinde in
den Tod zu folgen

J Hohenmölſen 15 Okt Niedergebrannt ſind heutein s grimma Scheune und Stallung des Gutsbeſitzers
Ernert

Delitzſch 15 Okt Vorträge über das Bürgerlicher Ein intereſſanter Verſuch ſoll während des
nächſten Winterſemeſters bei uns vorgenommen werden Auf
Veranlaſſung des hieſigen Amtsrichters Herrn Dr Albanus
ſoll von unſeren Amtsrichtern und Rechtsanwälten ein Cyklus
von Vorträgen über das neue Bürgerliche Geſetzbuch abgehalten
werden Zu dieſen allwöchentlich einmal ſtattfindenden Vor
trägen haben Gebildete aller Stände völlig koſtenfreien Zutritt
Man verſpricht ſich hier gute Erfolge und regen Beſuch der
Vorleſungen

S Gräfenhainchen 16 Okt Ein Hundertjähriger
Der frühere Schneidermeiſter und langjährige Kirchendiener
Fritz Heyder vollendet am 20 d ſein 100 Lebensjahr Der
Greis leidet zwar an Schwerhörigkeit befindet ſich aber ſonſt
noch ganz wohl er verwaltete das Amt als Kirchendiener bis
zum 97 Lebensiahre

Stöſten 16 Okt Eine ſchrecken erregende Scene
ſpielte ſich nach dem Naumb Kreisblatt, geſtern gegen
Abend in der Zeitzerſtraße ab Ein Trupp fremder Thier
bändiger kam mit Kameelen Affen Bären 2c die Straße
herein als an der Bergmann ſchen Wirthſchaft mehrere
Geſchirre hielten Durch den Anblick der Kameele wurden
die Pferde ſcheu im Gewirr drang ein Geſchirr auf die
Kameele ein die auch unruhig wurden und in dem Durchein
ander wurden mehrere Perſonen umgeriſſen Der Arbeiter
Kluge und ein dreijähriges Kind wurden überfahren und erlitten
mehr oder weniger ſchwere Verletzungen Ein rerKnabe der ebenfalls unter einen Wagen gerathen war kam mit
dem Schrecken davon

Vom Eichsfelde 13 Otkbr Ein braver Vereiu
Jn dem Dorfe B ſollte eine arme Witwe zur letzten Ruhe
beſtattet werden Da aber keine Mittel mehr vorhanden waren
zur Deckung der Beerdigungskoſten ſo hielt ſich die Gemeinde
fern auch die Stiefkinder hatten kein Gefühl der Pietät für die
Verblichene Ungleich edler handelte der Kriegerverein dem die
Verſtorbene zumal auch ihr Mann niemals ihm angehörte im
Grunde garnichts anging Er bezahlte die ſämmtlichen Beerdi
gungskoſten und gab der Todten das letzte Geleit

Deſſan 16 Okt Zur Umwandlung der Gas
bahn in eine elektriſche ſoll die Firma Siemens Halske
bereit ſein Aus dem Aufſichtsrath der Straßenbahn ſind zwei
einflußreiche Mitglieder ausgeſchieden

Nienburg 15 Okt Schlimme Gerüchte Anläßlich
des Todes des Hofzimmermeiſters H durchſchwirren die un
kontrollirbarſten Gerüchte wegen der angeblich nachgelaſſenen
Verbindlichkeiten die Stadt namentlich behauptet die Fama daß
auch der hieſige Vorſchußverein deſſen langjähriger Vorſitzender
der Verſtorbene geweſen iſt mit einer bedeutenden Forderung
betheiligt ſei Da auf Antrag eines auswärtigen Gläubigers
die Anmeldung des Konkurſes erfolgt iſt ſo wird ſich ja bald
zeigen was Wahrheit und was Dichtung an den Gerüchten iſt
Wenn nun auch der Vorſchußverein genügend ſtark fundirt iſt
um ſelbſt die Wahrheit deſſen was behauptet wird ange
nommen einen ſtarken Ausfall verſchmerzen zu können ſo
muß es doch wie der Anh Cour ſchreibt Verwunderung
erregen wie einer einzelnen Perſon ohne hinreichende Deckung
ein ſo hoher Kredit eingeräumt werden konnte Es dürften die
betreffenden leitenden Perſonen von der Verantwortung nicht
ganz freizuſprechen ſein

nächſten und der weiteren Umgebung von Stieldorf dazwiſchen
eine Reihe von Geiſtlichen und eine kleine Schaar ſonſtiger
Fremder Sie ſehen den einfachen Leuten zu die voll hin
gebender Frömmigkeit dort auf den Brettern das ergreifendſte
Schauſpiel der Weltgeſchichte ſchlicht und anſpruchslos dar
ſtellen Und von dem innigen Gefühl das jene Menſchen
beſeelt geht ein unſichtbares Fluidum auf die Zuſchauer über
auch auf die verwöhnten und blaſirten Großſtadtkinder die
darunter ſitzen Aus der rührenden Ungeſchicklichkeit dieſer
ehrlichſten Schauſpieler leuchtet ihnen die gewaltige Tragik ent
gegen die in dem Schickſal des Stifters der chriſtlichen Religion
lebt und ſie fühlen ſich von neuem erſchüttert von dieſen
Ereigniſſen und dieſen Worten die ihnen von früheſter Kind
heit an doch ſchon ſo vertraut ſind Bald geht es ſtill und
milde bald wild und dramatiſch auf der Bühne zu und es iſt
klar daß die letztere Art die iſt in der ſich die Bauern ſicherer
fühlen Das eindrucksvolle Bild das Chriſtus am Kreuze
zeigt umgeben von den Seinen bildet den Abſchluß der Vor
gänge Aber nicht werden wir entlaſſen ehe nicht Auferſtehung
und Himmelfahrt ein tröſtliches und verſöhnliches Ende herbei
geführt haben

Tief ſtand die Septemberſonne ſchon als wir gegen 7 Uhr
Stieldorf verließen Die Schatten der Bäume waren lang
und ein kühler herbſtlicher Abendwind ſtrich über die Felder
Wir waren ſtiller als auf dem Hinwege nun da wir das
Spiel geſehen Wir konnten nicht aufhören von dem zu reden
was wir geſchaut und erlebt bis wir wieder in Königswinter
das majeſtätiſche Rauſchen des alten Rheins vernahmen Und
wenn einſt die Stieldorfer ihre Paſſionsſpiele wie die Ober
ammerganer zu einem großen Allerweltsunternehmen umgeſtaltet
haben werden wohin jeder reiſende Engländer und jeder andere
fährt der alles mitmachen will ſo werde ich noch voll ſtiller
Freude an die Zeit denken wo wir im einfachen Bretterhauſe
den ungeübten und ungeſchickten Bauern zuſahen da ſie kunſtlos
und naiv voll tiefen Gefühls die ewige Geſchichte von Jeſu
Leiden und Tod darznuſtellen verſuchten

Philipp Vockergt
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noth Kein Drock kein Schweiss kein Knopf Preis 1,25 Mk 3 Stück 3 M 1 Dtzd Mk 2 2 S Mk 50 3 Dtzd Mk 5 Porto 20 Bſa
per Nachn Schwarz Co Berlin S 70 Annenstr 23 Vertr gesucht H Unger Chem Laboratorium Berlin Gr Hamburgerſtr 33
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Anfertigung completter Ausstattungen
von den einfachſten bis zu den eleganteſten

Herren Damen und Kinder Wäs che

Sterufeld

Halle a Kleinſchmieden 6 Eing Gr Steinſtr

Settfedern
Daunen

Fertige Setten
Kragen Manzchetten Cravatten

Großes Lager in
e Leinen und Barumevolle ren in mr gen Qualitäten

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
un T 2 dem

Pianinos
J aus den Hofpianofortefabriken von

J Veuriech Leipzig J G IrmlerLeipzig KRömnildt Weimar
ſowie vorzügliche andere Fabrikate
empfiehlt in cher Auswahl zu
anerkannt billigſten Preiſen von
P holl Mark

7

Döll An der Auiverſität 1

n
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Prima Kernleder Treibriemen
vorzüglichster Eichenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgesehlossen
ſabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproduetion
ber 300,000 m Lederriemen

v c ede n e m

H Heu esse m
zum Verpacken von

e
t 4wer

Heun Stroh und
ehe Torfstren eteW n v ee

e Grevenrund und viereckig
für alle gewerb

re lichen Zweckoee fabrieiren in Vore züglichster Construction

h Mapyrfarth e Co
Frankfurt a M u Berlin XNChausseestrasse 2 B

Große Betten 12 Mk
mit rothem gran rothem

oder weiß rothem Jnlet
mit gereinigten neuen Federn Ober
bett Unterbett und zwei Kifſenh Jn beſſerer Ausführung Mk 15
derlei gen 1 ſchläfrig 20
N desgleichen 2 ſchläfrig 25
Verſand bei freier Verpackung gegen

Nachnahme
Rackſendung oder Umtauſch geſtattet

B Heinrich Weißenberg
i Berlin No0o Landsbergerſtr 39

W Preisliſte gratis und franko

Wilzhiüüte
und Seidenhüte jeder Art werden
ſauber gewaſchen gefärbt und nach
neueſten Formen moderniſirt

Hutfabrik A Tenner
Schmeerſtraße 4 part r

Eine ganz vorzügliche Feder
ist die

e

See e re eeeaeaies

Engl Porter
und Pale Ale

flaschenreif und gut gepfkflegt

Bordeaux Weine
in allen Preislagen

Rhein und Moselweine
Portweine

Champagner
Reichhaltiges Lager r
und direkte Bezügoe d

Julius Bethges
Leipziger Strasse 5

Schlaf Decken
Stepp Decken

Bett Decke n

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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